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TV  Feldkirchen  * 29.5.1886 
Liebe  Vereinsmitglieder, 
der Countdown läuft. Unseren  Festausschüssen – zum 125. Geburtstag  
sei unserem Jubilar zusätzliche Betreuung gegönnt – rauchen die Köp-
fe, die  Fußsohlen und die Telefone bzw. die Computer. In der Woche 
vom 19. – 26. 6. wird das 125-jährige Stiftungsfest unseres Vereines 
feierlich begangen und Ihr seid alle  herzlich eingeladen mitzufeiern. 

125 Jahre Vereinsgeschichte.                                                                                                                             
Liest  man die  alten Chroniken, spürt man die Zufriedenheit  der Chro-
nisten über die Entwicklung ihres  Vereines – der nun unser Verein ist. 
 Der Leitgedanke für die Gründung  eines Turnvereines  waren die 
Ideen von Friedrich Jahn. Frisch, fromm, fröhlich, frei- die vier „F“, 
die noch heute das Emblem der Turnverbände darstellen. Wobei  Jahn 
der Freiheitsgedanke besonders wichtig schien. Alle Grundsätze wur-
den aber in der ersten Hälfte des Bestehens unseres Vereines  auf eine 
harte Probe gestellt  Und so erlebte  unser  Geburtstagskind in seinen 
Jugendjahren  harte Zeiten. Aber obwohl  viele junge Menschen in den 
beiden Weltkriegen blieben,  schritt der Turnverein in seiner Entwick-
lung fort.   Der Grundgedanke  unserer „Vereinsväter“  war die Förde-
rung der „körperlichen Ertüchtigung“ -  insbesondere die  der Jugend. 
Aber auch die Geselligkeit sollte ein Pfeiler  des Vereinslebens  sein.                                                      
Unausgesprochen schienen unseren „Altvorderen“ neben den „4 F“ 
auch die „4W“ bekannt gewesen zu sein. Wie und wann die Turnstun-
den erfolgen sollten, wer teil nahm, war weniger das Problem als wo. 
Der Turnplatz an der Feuerwehr war nur zeitlich begrenzt nutzbar.   
Und so konnte man schon nach 14 Jahren – im Jahr 1900- den Sport in 
der vereinseigenen Turnhalle ausüben.- Zu dieser Zeit hatte der TVF 
80 Mitglieder.                                                                                     
Fast 30 Jahre später -im Jahre 1929, in einer Zeit, in welcher wirt-
schaftlich nicht gerade die besten Bedingungen herrschten - wurde das  

Jubiläum             TV Feldkirchen 
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Vereinsheim angebaut. Im 2. Weltkrieg erlitt unsere Turnhalle erhebliche Beschädigungen 
und wurde durch den selbstlosen Einsatz der Vereinsmitglieder in den Jahren 1950 - 1952 
wieder aufgebaut und instand gesetzt.  Die Mitgliederzahl  1945 betrug  133 Personen.  Setzt 
man die Mitgliederzahl in Relation zu dem, was erschaffen wurde, muss es in  den Jugendjah-
ren des TVF  eine unglaubliche Identifizierung der Mitglieder mit ihrem Verein gegeben ha-
ben, nur so  lässt sich die Leistung, die in diesen Jahren erbracht wurde, erklären.  
Demzufolge steht  für die Entwicklung des TVF ein fünftes  “F“:„Fidelitas“,  das 
lateinische Wort für Treue. Treue  die sich aus Liebe und Idealismus zusammen-
setzt. Und so fällt es aus der Geschichte unseres  Geburtstagskindes  heraus 
schwer, in modernem Deutsch die Funktion zu bezeichnen, mit der es  heute im 
Wettbewerb steht: „Dienstleister im Angebot von Sport und Freizeitgestaltung.“ Doch wenn  
wir uns auf diese Funktion reduzieren lassen, verliert unser Verein seine Seele. Und daher 
muss  das zweite Ziel  unserer  Gründerväter in den Mittelpunkt rücken: das  sozialen Mitein-
ander, Freundschaft:  noch ein „F“. 
Diesem Ziel  verdanken  wir unsere positive Entwicklung  und die  Tatsache, dass wir heute 
zu einem der mitgliederstärksten Vereine im Kreisgebiet gehören. 
 
 Nur  die Verbundenheit der Mitglieder mit ihrem Verein  und die  Tatsache, dass sich immer 
wieder Freiwillige finden, die  sich über ihre eigenen Belange hinaus für  Vereinsziele  und –
zwecke und damit für alle Mitglieder  einsetzen , macht einen Verein aus  und hebt diesen  
über ein Dienstleistungsunternehmen  hinaus. Daher wünsche ich unserem Geburtstagskind 
auch für die Zukunft viele liebevolle Ziehväter und –mütter  damit es auch weiterhin  blüht, 
wächst  und gedeiht. 
Aber auch im Jubiläumsjahr geht das reguläre Geschehen weiter. Sowohl das sportliche als 
auch die Verwaltung . In der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde der geschäftsfüh-
rende Vorstand neu gewählt. Unser langjähriger Geschäftsführer Axel Lange und unser  lang-
fristig  instituierter 2. Vorsitzender Gerd Petry  schieden aus dem Vorstand aus. Ich bedanke 
mich im Namen aller Mitglieder bei den beiden nochmals ganz herzlich für alles, was  sie für 
den TVF getan haben und für die Aussage, dass sie uns auch weiterhin mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Damit Gerd Petry nach fast 25 jährigem Amt als 2. Vorsitzender keine Entzugs-
erscheinungen drohen, übernahm er den Vorsitz des Festausschusses  „125jähriges Jubi-
läum“. Auch hierfür danken wir recht herzlich.                                                                                  
Benita Roos trat die Nachfolge von Axel als Geschäftsführerin an und wir freuen uns, dass sie 
sich so schnell  in ihren Aufgabenbereich einfand und  sicherlich eine  vertrauensvolle und 
ausgleichende Mitarbeit gewährleistet.                                                                                                                                  
Gerd Jäger stellte sich für das Amt des 2. Vorsitzenden zur Verfügung  und  wir  sind froh, 
für dieses Amt   jemanden mit seinen Kenntnissen und Erfahrung in der Vereinsarbeit des 
TVF gefunden zu haben. 
 Vielen Dank Euch beiden noch einmal und allen anderen, die es dem TVF ermöglichen unter 
dem Schirm  der  6 F am 30. Mai in das 126. Jahr seines Bestehens  zu starten. 
                                                                                                                                           Eure Elke    
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Feldkirchener Turnerinnen räumen beim Gau-Cup ab 
 Am 13. März 2011 fanden die Gau- Einzelmeisterschaften im Gerätturnen in Baumbach 
statt, wofür sich sechs Turnerinnen des TV Feldkirchen auf dem vorangegangenen Kreis-
Cup qualifiziert hatten. Unterstützt von ihren Trainern und Familien starteten die Mädchen 
aufgeregt und voller  Vorfreude in den Wettkampf. Ob Barren, Balken, Sprung oder Boden: 
An allen Geräten zeigte jede Turnernin, was sie in monatelangem Training gelernt hatte. 
Und das mit Erfolg! So turnte Maike Scheidgen am Boden fast fehlerfrei mit nur 0,7 Punk-
ten Abzug und auch die jüngeren Turnerinnen überzeugten mit sehr sauber geturnten Übun-
gen. Im ersten Durchgang am frühen Sonntagmorgen erkämpfte sich Celine Schäfer durch 
ebenfalls starke Leistungen an allen Geräten den vierten Platz in ihrem Jahrgang (1999). 
Auch im zweiten Durchgang setzten sich die Mädchen gegen ihre Konkurrenz durch und 
schnitten hervorragend ab: Im Jahrgang 2003 erreichte Amelie Geisler den 4. Platz und 
Klara Herbst erturnte den 3. Platz. Die guten Platzierungen setzten sich auch im Jahrgang 
2004 fort. Dort wurde Alina Elberskirch erste Siegerin und mit nur 0,05 Punkten Abstand 
folgte Paulina Kothen auf dem 2. Platz. Ganz besonders freuen konnte sich Maike Scheid-
gen, die in ihrem Jahrgang (2000) 2. Siegerin wurde und sich somit für die TVM- Einzel-
meisterschaften in Bitburg am ersten Aprilwochenende qualifizierte. (Bei den jüngeren 
Jahrgängen besteht, unabhängig von der Platzierung, keine Möglichkeit zur weiteren Quali-
fikation) 
Insgesamt war es für unsere Mädchen ein sehr erfolgreicher Wettkampf und jede Turnerin  
darf zu Recht stolz auf ihre Leistung sein. Das habt ihr wirklich super gemacht! Maike 
Scheidgen wünschen wir alle viel Erfolg beim TVM- Cup und drücken ihr ganz fest die 
Daumen!     Hannah Frinken 
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                 2010      
Deutsches Sportabzeichen 

  
Jugendliche: 
 Moritz Monzen     Gold (Gold Nadel 4) 
Lisa Blank      Gold (Gold Nadel 5) 
 
 Erwachsene: 
 Andreas Anheuser    Bronze 
Kerstin Anheuser    Bronze 
Katharina Lange    Bronze 
Silke Häring     Bronze (Wiederholung) 
Gabi Kessler     Bronze (Wiederholung) 
Andreas Kessler    Bronze (Wiederholung) 
Lars Haupt     Bronze (Wiederholung) 
 Manfred Grieger    Silber (Wiederholung) 
Wolfgang Kemp    Silber (Wiederholung) 
 Andrea Monzen    Gold Wiederholung (5) 
Gregor Monzen    Gold Wiederholung (8) 
Hans-Werner Bündgen   Gold Wiederholung (11) 
Wolfgang Heydorn    Gold Wiederholung (10) 
Marion Anheuser    Gold Wiederholung (12) 
Horst Ostermeier    Gold Wiederholung (22) 
Lothar Puderbach    Gold Wiederholung (29) 
 
 Familiensportabzeichen: 
 Familie Anheuser 
Familie Haupt 
Familie Kessler 
Familie Monzen 
 
 Zu der Trainingsgruppe gehörten auch viele Kinder der Grundschule Feldkirchen, die das 
Sportabzeichen im Rahmen des Sportunterrichts und an den Bundesjugendspielen absol-
vieren und auch dort ihr Abzeichen und die Urkunde erhielten. 
 

 H erzlichen G lückw unsch! 
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Ab Montag, dem 4.April 2011, jeweils von 18:30 – 20.00 Uhr  findet ein regelmäßi-
ges  Leichtathletik-Training 
 auf dem Sportplatz der Blindenschule statt. 
  
Ansprechpartner:  Hans-Werner und Susanne Bündgen 
   Karl-Marx-Str. 46 
   56567 Neuwied 
   Tel.: 02631/73240 
   email: hans-werner.buendgen@tv-feldkirchen.de 
Hierzu sind alle eingeladen, die gerne an der frischen Luft ihre Ausdauer, Schnellig-

keit, Kraft, Beweglichkeit und ihr Reaktionsvermögen steigern wollen. 
 Außer den Einzelsportabzeichen stehen auch Familien- und Mannschafts-
sportabzeichen auf dem Programm, die besonders 
prämiert werden. 
Interessenten können sich auch melden bei:  
Dagmar Lange (Tel. 02631/77219) 
email: dagmar.lange@tv-feldkirchen.de 
  
Ein Tipp für Unentschlossene:  
Der Erwerb des Sportabzeichens gibt auch Punkte im 
Bonusheft vieler Krankenkassen. 
Einfach kommen und mitmachen. 

Deutsches Sportabzeichen 2011 

Turnverband Mittelrhein Cup mit Feldkirchener Turnerin 
 

 Als erste Turnerin des TV Feldkirchen startete Maike Scheidgen beim Turnverband Mittelrhein 

Cup am 2. April in Bitburg. Mit einer hervorragenden Leistung erturnte sie sich einen tollen 12. 

Platz unter 24 Teilnehmerinnen ihres Jahrgangs.  

                                                                          Herzlichen Glückwunsch! 

Hinweis: Der Bericht vom Kreisturncup 2011 in Rheinbrohl erscheint leider aus redak-
tionellen Gründen erst in der  Herbstausgabe. 
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              TURNKNIRPSE WIEDER IN KARTON-CITY 
Im Dezember 2010 wurden die Turnknirpse von der KiTa der Landesblindenschule 
wieder nach Karton-City eingeladen. Karton-City? Eine ca. 30m2 große „Stadt“, 
die in der Turnhalle der KiTa aus großen und kleinen Kartons (von dem Erzieher 
Hr. Steinbeck und den 
Kindern) erbaut wurde. 
Zuerst traf man sich im 
Flur, um gemeinsam die 
turnknirpsüblichen Be-
grüßungslieder zu sin-
gen.  
 
 Dann öffnete sich 
ENDLICH die Turnhal-
lentür und die Pappstadt 
konnte gestürmt und 
erobert werden. 
 

 
Karton-City war dieses Mal etwas offener gestaltet als im Jahr zuvor, trotzdem gab 
es auch dieses Mal wieder ausreichend dunkle Gänge und Verstecke, die es zu fin-
den und zu erkunden galt, z.B. den „Lichterraum“ und die „Wärmekammer“. Diese 
war zwischendurch auch recht angenehm, da es auf Grund der sehr niedrigen Au-
ßentemperaturen Anfang Dezember auch in Karton-City recht kühl war.  
Die Besonderheiten von Karton-City waren dieses Jahr sicherlich „das Haus mit 
Garten und Hundehütte“, „die Kirche“ (mit Glocke), „das Baumhaus“ und „das 
Gefängnis im ersten Stock“. 
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. 
Nachdem die Turnknirpse erst einmal alles ausgekundschaf-
tet hatten, wurden noch versch. Aktionen angeboten. Die 
Mutigen ließen sich mit verbundenen Augen von ihren El-
tern - oder auch von ihren Kindern (es gab nicht nur mutige 
Kinder, sondern auch mutige Eltern ☺ ) - durch das Laby-
rinth führen und mussten feststellen, dass Karton-City 
scheinbar auf einmal doch viel mehr, engere und verwinkel-
tere Gänge hat, als es vorher mit offenen Augen den An-
schein hatte. Anschließend wurde ein tickender Wecker ver-
steckt, den die Kinder suchen sollten oder ein Kind versteck-
te sich und „piepte“ hin und wieder bis es gefunden wurde. 

Zum Abschluss ging es für die Turnknirpse noch 
durch die „Kinder-Waschanlage“: spülen – schrub-
ben – trockenpusten.  
 
Eine Chronik unserer Besuche in Karton-City: 
2009 – im ersten Jahr war es ein Versuch 
2010 – beim zweiten Mal eine erfolgreiche Wieder-
holung 
2011 – wird es eine Tradition??? Warten wir es ab! 

 
                 Stefanie Wunsch 
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     Versöhnlicher Abschluss der Bundesliga-Saison in eigener Halle 
 
 Korbball  Bundesliga-Absteiger TV Feldkirchen bezwingt Staffelsieger TUS 
Helpup mit 8:7 
 Einen versöhnlichen Abschluss der Bundesliga-Saison brachte der letzte Spieltag für 
den TV Feldkirchen in der Sporthalle der Ludwig-Erhardt-Schule auf dem Heddes-
dorfer Berg in Neuwied. 
Mit viel Respekt war man Anfang November nach Schweinfurt zum 1. Spieltag in der 
Bundesliga-Süd, der höchsten Spielklasse im Frauen-Korbball gefahren. Direkt im 
ersten Spiel musste man gegen den späteren Staffelsieger TUS Helpup antreten, ent-
sprechend verlief die Partie mit 0:7 ziemlich aussichtslos für die junge Mannschaft 
aus Feldkirchen. 
Doch von Spiel zu Spiel und Spieltag zu Spieltag konnte man sich steigern und am 
dritten Feldkircher Spieltag die ersten Punkte mit einem 5:3 gegen den TSV Ettleben 
einfahren. 
Mit zwei weiteren Siegen 
gegen den VfL Kleinlang-
heim hob man sich sicher 
vom letzten Tabellenplatz 
ab. 

 
 Cedi Hoffmann beim 
Sprungwurf gegen Hambach 
und beim Konter gegen VfL 
Kleinlangheim 
 

 Zwei knappe Niederlagen im Januar mit 5:7 gegen Schweinfurt-Oberndorf  und 3:5 
gegen den TSV Ettleben ließen aber alle Hoffnungen auf den sportlichen Klassener-
halt schwinden. 
So waren vor dem letzten Spieltag, den der TVF als Bundesliga-Finale in eigener 
Halle ausrichten durfte, zwei Siege zum Klassenerhalt nötig, in Spielen gegen den  
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Dritten und Ersten der Liga, eine scheinbar unlösbare Aufgabe. 
Doch mit einer gut gefüllten Halle im Rücken, wäre die Überraschung fast noch gelun-
gen. 
Im ersten Spiel des TVF gegen die SpVgg  Hambach, Dritter der Deutschen Meister-
schaft 2010, gab es ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Begeisterte Fans trieben die Mannschaft 
um Trainer Jäger immer wieder zu Höchstleistungen. Hambacher Konter antwortete 
der TVF durch Cedi Hoffmann im Gegenzug. Nach einem Halbzeitstand von 3:2 für 
Hambach und einer zwischenzeitlichen 6:4 Führung, schafften die Feldkircher in der 
38. Minute gar das 6:6 zum Ausgleich. Die letzten Minuten blieben korblos, die Halle 
tobte. 

 

Feldkirchens großer Rückhalt: Katja Sallie im Korb. Helpups Ersatzkorbhüter verhindert einen 
 Korb. 

Im letzten Bundesliga-Spiel der Saison 2010/2011 für den TVF ging es gegen 
Staffelsieger TUS Helpup. Da Helpups Korbhüterin Nummer Eins an den Deutschen 
Meisterschaften in der Jugend spielen wird, sollte die Mannschaft in DM-Besetzung 
spielen. Die Feldkircher Mädels erkannten schnell, dass mit Weitwürfen und Kontern 
einiges zu reißen war. Es entwickelte sich ein super schnelles Spiel, geprägt von Über-
raschungsmomenten im Feldkircher Angriff und starker Korbhüterleistung von Katja 
Sallie im TVF-Korb. Ein Treffer von Cedi Hoffmann aus 15 m Entfernung besiegelte 
die 3:2 Halbzeitführung des TVF. 

Auch in der zweiten Hälfte ging es hin und her. Ein Leckerbissen für korbball-
begeisterte Fans. Durch die bessere Korbhüterleistung auf Feldkircher Seite gewann der 
TVF knapp mit 8:7, ein Riesenerfolg in eigener Halle. 
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So hat am Ende doch nur ein Korb bzw. ein Punkt zum Klassenerhalt gefehlt, da man 
durch das bessere Korbverhältnis an Oberndorf vorbeigezogen wäre. 
 
Insgesamt sind Mannschaft und Trainer überaus zufrieden über den Ausgang der Sai-
son, zumal in diesem Jahr der direkte Wiederaufstieg möglich ist. Durch den kurzfris-
tigen Rückzug von Dittelbrunn konnte die Liga nur mit neun Mannschaften starten, 
jetzt soll wieder auf zehn aufgestockt werden. Mit zwei Absteigern ist somit Platz für 
drei Aufsteiger: die Meister der Landesverbände Bayern, Westfalen und Mittelrhein. 
Und im Mittelrhein wurde die zweite Mannschaft des TVF überlegen Meister und 
steigt somit auf. 
Wir dürfen uns also auch im nächsten Jahr auf eine spannende Bundesliga-Saison in 
Feldkirchen freuen. 
 
Bild rechts: 
Von links: Mercedes (Cedi) Hoffmann, Katharina Hillen, Katja Sallie, Valerie Wilke, 
Gerd Jäger, Celina Frey, Daniela Frey, Luljeta Murseli, Jacqueline Rünz, Veronika 
Haag, Ingrid Wagler-Wolff 
  
Weitere Berichte, Infos ... unter www.tv-feldkirchen.de 
                                                                                                     Gerd Jäger 
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TV-Feldkirchen 1886 e.V. erhält Qualitätssiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 
 
Der Deutsche Olympische  Sportbund hat in Zusammenarbeit mit der Bundesärzte-
kammer für gesundheitsfördernde Sportangebote ein Qualitätssiegel entwickelt, mit 
dem sich der organisierte Sport verpflichtet, die hohe Qualität seiner Gesundheitsan-
gebote nach gemeinsamen verbindlichen Grundsätzen sicherzustellen. 
Dadurch sind Kostenerstattungen für Kursgebühren durch die Krankenkassen mög-
lich. 
 
 Der Turnverein Feldkirchen 1886 e.V. erhielt für 2 seiner Abteilungen im Bereich 
des Gesundheitssports das Qualitätssiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“: 
Abteilung „Präventive Rückenschule“ Leitung Cornelia Ohlenschlager 

Abteilung „Nordic Walking“ Leitung Lothar Puderbach. 
 
 Alles Wissenswerte über Kursbeginn und  -orte sowie das vielfältige Sportangebot 
im Verein finden Sie  unter www.tv-feldkirchen.de, in den Werbekästen an der Turn-
halle Jahnstraße 22, 56567 Neuwied und teilweise in dieser Ausgabe. 
 
  

 
 
 
 
 
 

Nordic Walking – Kurse im TV Feldkirchen 1886 e.V.  
im Rahmen des Programms „Sport Pro Gesundheit“ 
Krankenkassenförderung möglich 
        

      Dienstags ab 19.4.2011 von 17:00 – 18:30 Uhr 
      Donnerstags ab 28.4.2011 von 9:30 – 11:00 Uhr 
      Jeweils 10 x 1,5 Übungsstunden 
      Technik und leichtes Konditionstraining       
        

Treffpunkt Turnhalle TV-Feldkirchen Jahnstr. 22, 56567 Neuwied  
Entweder vorherige Anmeldung unter 02631/75375 Lothar Puderbach 
Oder einfach kommen 10 Minuten vorher wegen Formalitäten. 

 
              Einstieg auch nach Kursbeginn ist jederzeit möglich. 
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Nordic -Walking Aktiverlebnistreff 
 
während der 125 Jahrfeier des TV-Feldkirchen 1886 e.V. 
ist es möglich, die Nordic Walking Abteilung aktiv kennen zu lernen. 
Auch für Nichtmitglieder ist die Teilnahme von 17:00 bis 19:00 Uhr kostenlos 
(Leihstöcke sind vorhanden).  
 

Das Motto lautet:  „Aktiverlebnistreff für alle, die Nordic 
Walking kennen und kennen lernen möchten“ 
 
 Wann:          22.Juni 2011 von 17:00 bis 19:00 Uhr 
 Treffpunkt:  An der Turnhalle des TV-Feldkirchen Jahnstraße 
                      Umkleidemöglichkeit in der Halle 
 
Ablauf:         3 - 4 Gruppen, die von ausgebildeten Trainern betreut werden: 
                              1.) flaches Gelände Nordic-Walking-Soft 
                              2.) bergiges Gelände Nordic-Walking-Fitness 
                              3.) Training Nordic-Walking-Sport (etwas anstrengend) 
                       Trainer und Betreuer sind: 
                       - Stefan Puderbach  
                         DSV Nordic-Aktiv Zentrum SRC Heimbach-Weis e.V.2000,   
                       - Gretel Jäger, Claudia Lennertz, Lothar Puderbach  
                         TV- Feldkirchen 1886 e.V. 
 
Beginn:          17:00 Uhr Kirmesplatz gegenüber TV-Halle 
                                     Einteilung der Gruppen 
                       17:05 Uhr Gymnastik für alle (mit Musik) 
 
                        17:15 Uhr Start der Gruppen in verschiedene Richtungen 
                        17:45-18:00 Uhr (ca.) kleine Stärkung („Lindenbäumchen) 
 
                         18:30-18:45 Uhr Eintreffen der Gruppen in   
                          der Halle  Dusch + Umkleidemöglichkeit   
                          vorhanden. 
 
 Ab 19:00 Uhr gemütliches Zusammensein mit allen TV-Feiergästen an der  TV-
Vereinshalle (Bierbrunnen, Grillstand usw.) 
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                       Zusammengestellt von Wulf Kupfer 

 

 
Nur wenige werden sich noch an 
ihn erinnern – den jüngeren Mit-
gliedern ist er kein Begriff mehr. 
Die Rede ist hier von dem Tur-
ner Adolf Rost aus Fahr. Er hatte 
das Küferhandwerk  erlernt und 
übte es mit viel Geschick aus. 
Im Jahr 1868 wurde er in Rade-
beul bei Dresden geboren. Fami-
liäre Beziehungen verschlugen 
ihn in das Dörfchen Fahr. Hier 
wurde er bald bekannt und ein 
angesehener Bürger. 
Am 19. November 1914 wählte 
man ihn zum Ortsvorsteher der 
kleinen Gemeinde. Er bekleidete 
dieses Amt vier Jahre lang. Un-
ter seiner Leitung beschloss der 
Gemeinderat 1916, die Steuern 
derjenigen, die zum Heer/Marine 
eingezogen worden waren, rück-
wirkend (d.h. seit Kriegsbeginn) 
aufzuheben. Noch vor dem I. 
Weltkrieg in den TV Feldkir-
chen eingetreten, 
war er jahrzehntelang Aushänge-
schild des Vereins. Bis ins hohe 
Alter hinein wirkte er als Akti-
ver und bewies, dass das Turnen 
Körper und Geist frisch halten 
konnte. Berühmt war vor allem 
seine selbst erfundene Keulen-
gymnastik. Er starb 1960. 

Adolf Rost – ein ehemaliges Urgestein des TV Feldkirchen  
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Vereinsnachrichten des TV - Feldkirchen 1886 
Jahnstraße 22, 56567 Neuwied - Feldkirchen 
 
Herausgeber:  Walter Rieß   02631 /76348 
                       E-Mail : riesse@gmx.de  

Wichtiger Hinweis:  
Kontakt für Anmeldungen - Abmeldungen – Ummeldungen im TV 

Karl - Heinz Schuster   02631 / 978181 

Karl-heinz.schuster@tv-feldkirchen.de 
Abmeldungen schriftlich oder per E-mail an Karl-Heinz Schuster - Infos auch im Internet! 

Traditionelles Grillfest beimTraditionelles Grillfest beimTraditionelles Grillfest beimTraditionelles Grillfest beim    
TV Feldkirchen im Rahmen der Festwo-TV Feldkirchen im Rahmen der Festwo-TV Feldkirchen im Rahmen der Festwo-TV Feldkirchen im Rahmen der Festwo-

che zum 125 Vereinsjubiläum che zum 125 Vereinsjubiläum che zum 125 Vereinsjubiläum che zum 125 Vereinsjubiläum     
am 2 2.Juni 2010am 2 2.Juni 2010am 2 2.Juni 2010am 2 2.Juni 2010    

ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr     
an der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhalle    

Adressaufkleber 


